
Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt

Jahrgang 17 · Nummer 3 
Donnerstag, den 12. März 2026

Südliches 
 Anhalt

www.suedliches-anhalt.de

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:
Donnerstag, dem 9. April 2026

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 20. März 2026

Melden Sie sich unter: 034978 265-10, per E-Mail: info@suedliches-anhalt.de

PA
 a

lle
 H

H

Frohe Ostern wünschen das Team  
der Stadt Südliches Anhalt und 

Ihr Bürgermeister
Thomas Schneider
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Amtliche Mitteilungen

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Südliches Anhalt

Sprechzeiten in den Verwaltungsstellen der Stadt Südliches Anhalt

Verwaltungsstellen 
Weißandt-Gölzau 	 Gröbzig
Hauptstraße 31	 Markplatz 1
06369 Südliches Anhalt	 06388 Südliches Anhalt
Tel.: 034978 265-0	 Tel.: 034978 265-0
Fax: 034978 265-55	 Fax: 034978 265-19
E-Mail: info@suedliches-anhalt.de

Sprechzeiten

Weißandt-Gölzau und Gröbzig
Montag:                                    	                                 -
Dienstag:	 09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:                                  	                            -
Donnerstag:	 09:00 - 12:00 und 13:00 - 15:30 Uhr
Freitag:                                     	                                 -

Einen Termin für das Einwohnermeldeamt buchen Sie bitte online über unsere Homepage. Auch eine telefonische Terminvergabe ist 
möglich.

Ortsvorsteher, Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister
Büro und Sprechzeiten

Ortschaft Ortsvorsteher,
Ortsbürgermeister/-in

Büro Sprechzeiten Telefon/E-Mail

Edderitz Annelie Fiedler Leninplatz 8, OT Edderitz nach telefonischer Absprache Tel.: 034976 32464 und 0152 33609937
Fraßdorf Ralf Moritz Alte Siedlung 16,

OT Fraßdorf
nach Vereinbarung Tel.: 0157 56434382

Glauzig Mathias Zemski An der Fabrik 2, OT Glauzig nach Vereinbarung Tel.: 0178 2380107
Görzig Swen Meyer Am Anger 1,OT Görzig nach kurzfristiger Vereinbarung,

nach 17:00 Uhr
Tel.: 034975 18309

Gröbzig Marcel Freist Marktplatz 1, OT Gröbzig nach Vereinbarung E-Mail: marcel_freist@web.de
Großbadegast Arno Reinsdorf Am Stangenteich 1,

OT Großbadegast
(Kulturzentrum)

jeden 2. Donnerstag im Monat 
von 16:00 - 18:00 Uhr und 
nach Vereinbarung

Tel.: 0175 9621442
E-Mail: Kuni.Reinsdorf@t-online.de

Hinsdorf Klaus Schönfeldt Hinsdorfer Hauptstraße 57,
OT Hinsdorf

nach Vereinbarung Tel.: 034977 21517 und 0177 2598713
E-Mail: schoenfeldt@qdf-landwirte.de

Libehna Matthias Schütz Zur Alten Mühle 13, 
OT Libehna

nach Vereinbarung Tel.: 01577 4009228
E-Mail: ma-schuetz@web.de

Maasdorf Hendrik Born Dorfstraße 27, OT Maasdorf jeden 3. Donnerstag im Monat 
von 16:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 0163 9620578,
E-Mail: 
Ortsbuergermeister.Maasdorf@proton.me

Meilendorf Charlott Ziehm Meilendorfer Straße 16,
OT Meilendorf

nach Vereinbarung Tel.: 0178 6086362
E-Mail: charlott.ziehm@gmx.de

Piethen Anke Gentges Dorfstraße 21, OT Piethen jeden 3. Mittwoch im Monat von 17:00 
bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung

Tel.: 0177 3775993
E-Mail: ankegentges@gmail.com

Prosigk Olaf Feuerborn Lindenstraße 15a, OT Prosigk nach Vereinbarung Tel.: 0151 40164349
Quellendorf Doris Zimmermann Schulstraße 16, OT Quellendorf nach Vereinbarung Tel.: 034977 21423 und 0170 9490838
Radegast Jörn Mozdzanowski W.-Rathenau-Straße 20,

OT Radegast
nach Vereinbarung Tel.: 0171 8541013

E-Mail: modze@t-online.de
Reinsdorf Claudia Neustaedt Friedensstraße 17,

OT Reinsdorf
nach Vereinbarung Tel.: 0157 83445978

Reupzig Steffi Denell Dorfstraße 56a, OT Reupzig jeden 2. Mittwoch im Monat 
von 17:00 -18:00 Uhr

E-Mail: s.denell89@gmail.de

Riesdorf Matthias Römer Dorfstraße 53,
OT Riesdorf

Die Sprechzeiten entnehmen Sie bitte 
dem Aushang im Schaukasten am 
Gemeindebüro Riesdorf.

E-Mail: ortschaft.riesdorf@web.de

Scheuder Norman Tarnow Lausigker Straße 41
OT Lausigk

nach Vereinbarung Tel.: 0160 4474742
E-Mail: Tarnow77@gmx.de

Trebbichau 
a. d. Fuhne

Carsten Bartz Preußenstraße 2, OT Hohnsdorf 
(Dorfgemeinschaftshaus)

nach Vereinbarung Tel.: 034975 21657

Weißandt-
Gölzau

Burkhard Bresch Hauptstraße 31, OT Weißandt-
Gölzau (Haus 1,Zi. 211)

jeden Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr Tel.: 034978 30685

Werdershausen Volker Schwenke Schlettauer Straße 20,
OT Werdershausen

nach Vereinbarung - telefonisch Tel.: 034976 22413 und 0162 6168117
E-Mail: volkerschwenke@t-online.de

Wieskau Constanze Kratzer Hohnsdorfer Straße 2,
OT Wieskau

nach Vereinbarung Tel.: 0170 5787787
E-Mail: ck@erickratzer.de

Wörbzig Hubert Schüppel Schulstraße 9,
OT Wörbzig

nach Vereinbarung Tel.: 034976 26426 u. 0178 1314468
E-Mail: hubertschueppel@gmail.com

Zehbitz Jürgen Pitschk Dorfstraße 40, OT Zehbitz nach Vereinbarung Tel.: 0163 4017988
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In der Sitzung des Bau-, Industrie-, 
Landwirtschafts- und Gewerbeförderungs-

ausschusses am 10.02.2026  
wurden folgende Beschlüsse gefasst

Beschlussnummer Beschluss über
BIA-02-005/2026 Stellungnahme der Stadt Südliches Anhalt 

gemäß § 36 Baugesetzbuch BauGB zum 
Bauvorhaben „Änderung der Gauben im 
Dachgeschoss“ im Ortsteil Weißandt-Göl-
zau der Stadt Südliches Anhalt

BIA-02-013/2026 Stellungnahme der Stadt Südliches Anhalt 
gemäß § 36 Baugesetzbuch (BauGB) zum 
Bauvorhaben „Neubau einer Physiothera-
pie, Gebäudeklasse 1, Bauwerksklasse 2 
und zu den Anträgen auf Befreiung sowie 
auf Ausnahme gemäß § 31 BauGB“ im 
Ortsteil Görzig der Stadt Südliches Anhalt

BIA-02-015/2026 Stellungnahme der Stadt Südliches Anhalt 
gemäß § 36 Baugesetzbuch zum Bau-
vorhaben „Nutzungsänderung einer ehe-
maligen Arztpraxis für Zahnmedizin als 
Wohnung“ im Ortsteil Gröbzig der Stadt 
Südliches Anhalt

BIA-02-017/2026 Stellungnahme der Stadt Südliches Anhalt 
gemäß § 36 Baugesetzbuch zum Bauvor-
haben „Umbau vorhandenes Wohnhaus, 
Abbruch Nebengebäude und Garage sowie 
Ersatzneubau Wohnhausanbau mit Terras-
se“ im Ortsteil Quellendorf der Stadt Südli-
ches Anhalt

In der Sitzung des Haupt- und  
Finanzausschusses am 11.02.2026  

wurden folgende Beschlüsse gefasst

Beschlussnummer Beschluss über …
HFA-02-020/2026 Vergabe LV 2 Trockenbauarbeiten im Hort 

Radegast
HFA-02-021/2026 Vergabe LV 3 Blitzschutz- und Elektroins-

tallation im Hort Radegast

Öffentliche Bekanntmachung 

Inkrafttreten 1. Änderung des Bebauungsplanes B1  
„Sonder- und Gewerbegebiet Weißandt-Gölzau  

Nord-Ost“ im OT Weißandt-Gölzau

Der Stadtrat der Stadt Südliches Anhalt hat am 25.02.2026 in 
öffentlicher Sitzung die 1. Änderung des Bebauungsplanes B1 
„Sonder- und Gewerbegebiet Weißandt-Gölzau Nord-Ost“ in 
Weißandt-Gölzau in der Fassung vom Dezember 2025 beste-
hend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen Festset-
zungen (Teil B) im Vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB als 
Satzungsänderung beschlossen. Die Begründung wurde gebil-
ligt und beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüb-
lich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die 1. Än-
derung des Bebauungsplanes B1 „Sonder- und Gewerbegebiet 
Weißandt-Gölzau Nord-Ost“ in Weißandt-Gölzau in Kraft.
Die 1. Änderung des Bebauungsplanes B1 wird mit der Begrün-
dung im Bauamt der Stadt Südliches Anhalt, Hauptstraße 31 in 
06369 Südliches Anhalt während der Dienststunden
Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag 09.00 – 11.30 Uhr
unbefristet bereitgehalten. Auf Verlangen wird über den Inhalt 
der 1. Änderung des Bebauungsplanes B1 Auskunft gegeben. 

Des Weiteren kann die 1. Änderung des Bebauungsplanes B1 
„Sonder- und Gewerbegebiet Weißandt-Gölzau Nord-Ost“ in 
Weißandt-Gölzau auf der Internetseite der Stadt Südliches An-
halt eingesehen werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird 
hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach:
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Südliches Anhalt geltend gemacht worden sind. Da-
bei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.
�
Südliches Anhalt, den 26.02.2026

Schneider
Bürgermeister

1. Änderung Bebauungsplan B1  
"Sonder- und Gewerbegebiet Weißandt-Gölzau Nord-Ost"

Anlage - Lage in der Ortschaft
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Engagierte Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Landtagswahl  
am 6. September 2026 gesucht

Werte Bürgerinnen und Bürger,
am 6. September 2026 findet die Wahl zum Landtag von Sach-
sen-Anhalt statt.
Damit die Wahl reibungslos ablaufen kann, benötigen wir erneut 
Ihre tatkräftige Hilfe. Für die 28 Wahllokale unserer Stadt werden 
jeweils mindestens sechs Wahlhelferinnen und Wahlhelfer ge-
braucht. Wenn Sie am Wahltag volljährig sind und Freude daran 
haben, einen wichtigen Beitrag zur Demokratie zu leisten, freuen 
wir uns sehr über Ihre Mithilfe.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – jede wahlberechtigte Per-
son kann diese ehrenamtliche Aufgabe übernehmen. Die Wahl-
lokale sind von 8:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Im Anschluss zählen 
alle Mitglieder des Wahlvorstands gemeinsam die Stimmen aus. 
In Absprache mit dem Wahlvorsteher besteht tagsüber die Mög-
lichkeit, sich abzuwechseln. Lediglich zur Eröffnung des Wahl-
lokals und zur Auszählung am Abend ist die Anwesenheit aller 
erforderlich.

Bitte beachten Sie: Wahlbewerber und Vertrauenspersonen für 
Wahlvorschläge dürfen kein Wahlehrenamt übernehmen.
Für Ihr Engagement erhalten Sie ein Erfrischungsgeld von bis 
zu 95 Euro.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns bei der Durchführung 
dieser wichtigen Wahl unterstützen!

Ihre Bereitschaft können Sie uns ganz unkompliziert mitteilen
•	 über den beigefügten Rückmeldeabschnitt,
•	 telefonisch unter 034978 26539,
•	 oder per E-Mail an ajust@suedliches-anhalt.de

Herzlichen Dank für Ihr Engagement und Ihre Unterstützung!

Schneider
Bürgermeister

 
 

  
    
 Bereitschaftserklärung als Wahlhelfer 

zur Landtagswahl am 6. September 2026 
 

        Hiermit erkläre ich mich bereit, als Wahlhelfer für die Landtagswahl am Sonntag,  
        dem 6. September 2026, tätig zu werden. 
 

 

Name Vorname 

 

Straße Hausnummer 

 

PLZ Ort Geburtsdatum 

 

Tel.-Nr. dienstlich Tel.-Nr. privat 

 

e-Mail 

 

gewünschter Einsatzort 
 

Datum Unterschrift  

  Unterschrift bei Meldung über e-Mail nicht notwendig  

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Südliches Anhalt

Das Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Südliches Anhalt erscheint monatlich jeweils donnerstags (sollte dieser Donnerstag ein Feiertag sein, erscheint es 
am darauf folgenden Werktag) und wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon (03535) 489-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	� Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
	 DER BÜRGERMEISTER DER STADT SÜDLICHES ANHALT
	 Hauptstraße 31, 06369 Südliches Anhalt, OT Weißandt-Gölzau
-	 Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg
-	� Die veröffentlichten Meinungen und Beiträge in den Rubriken im nichtamtlichen Teil sowie Bürgermeinungen müssen nicht mit der Meinung der Redaktion 

des Amts- und Mitteilungsblattes der Stadt Südliches Anhalt übereinstimmen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben ausschließlich die Meinung 
des Verfassers wieder. 

	� Für den Inhalt von Bekanntmachungen von Veranstaltungen ist ausschließlich der jeweilige Veranstalter verantwortlich. Ein Anspruch auf Veröffentli-
chungen von Beiträgen besteht nicht.

- 	 Redaktion, Beiträge/Beilagen: 
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Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung
und Forsten Anhalt
Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau
Telefon: +49 340 6506 482

6506 484
Email: poststellede@alff.sachsen-anhalt.de

Öffentliche Bekanntmachung
Bodenordnungsverfahren Löberitz-Wadendorf
Az.: 611-14BT5066
Landkreis: Anhalt-Bitterfeld

Vorläufige Besitzeinweisung
gemäß § 65 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

mit
Bekanntgabe der Überleitungsbestimmungen

gemäß § 62 Abs. 2 und 3 FlurbG

1. Vorläufige Besitzeinweisung
Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt 
ordnet hiermit für das gesamte Bodenordnungsgebiet die vorläu-
fige Besitzeinweisung gemäß § 65 Absatz 2 Flurbereinigungsge-
setz (FlurbG) an.
Als Zeitpunkt der vorläufigen Besitzeinweisung wird der

30.09.2026 – 24:00 Uhr
festgesetzt. Er gilt gemäß § 44 Abs.1 Satz 4 FlurbG als Stichtag 
für die Gleichwertigkeit der neuen Grundstücke (Landabfindung).
Hierzu ergehen Überleitungsbestimmungen. Darin werden ins-
besondere der Besitz und die Nutzung der neuen Grundstücke 
geregelt.
Mit dem in den Überleitungsbestimmungen bestimmten Zeit-
punkt gehen der Besitz, die Verwaltung und die Nutzung der neu-
en Grundstücke auf die in der neuen Feldeinteilung benannten 
Empfänger über.
Die Überleitungsbestimmungen sind mit dem Vorstand der Teil-
nehmergemeinschaft Löberitz-Wadendorf abgestimmt.

2. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung der vorläufigen Besitzeinweisung und 
der Überleitungsbestimmungen wird im überwiegenden Interes-
se der Teilnehmer gemäß § 80 Abs. 2 Ziffer 4 der Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991 (BGBl I S.686) an-
geordnet. Rechtsbehelfe gegen diese Anordnung haben keine 
aufschiebende Wirkung.

3. Änderung der Feststellung der Wertermittlung
Für das Bodenordnungsverfahren Löberitz-Wadendorf wird 
hiermit die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung vom 
18.09.2015 dahingehend geändert, dass der im Wertermittlungs-
rahmen unter Punkt 4. festgesetzte Kapitalisierungsfaktor auf 
den Stichtag der vorläufigen Besitzeinweisung zum 30.09.2026 
angepasst wird. Er ändert sich auf 290,91 €/Werteinheit.

4. Hinweise
Die neue Feldeinteilung ist in Karten und Nachweisen enthalten.
Die Karten und Nachweise sowie die Überleitungsbestimmun-
gen liegen vom

07.04.2026 bis zum 21.04.2026 im
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt,
Kühnauer Straße 161 in 06846 Dessau-Roßlau, Zimmer 
4.122

aus und sind während der Dienststunden für die Beteiligten ein-
sehbar.
Zusätzlich liegen die Karten und Überleitungsbestimmungen im 
vorgenannten Zeitraum während der Dienststunden bei den fol-
genden Stellen zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus:

Stadt Zörbig, Lange Straße 34 in 06780 Zörbig, 2. OG / Zi. 23

Kartierung von Arten und Lebensräumen/
Biotopen in der Stadt Südliches Anhalt

Bekanntmachung

Das Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt (LAU) als die 
nach § 2 Nr. 1 und 4 des Naturschutzgesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt (NatSchG LSA) für Naturschutz zuständige Fachbe-
hörde beabsichtigt, die Kartierung und Bewertung von Arten, 
Biotopen und Lebensraumtypen durchzuführen, die im Zusam-
menhang mit der Erfüllung nachfolgender Aufgaben stehen:
- Artikel 6 und 17 der Richtlinie 92/43/EWG zur Erhaltung der 

natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere und 
Pflanzen und Artikel 4 Abs. 1 und 2 der Richtlinie 2009/105/
EG über die Erhaltung der wildlebenden Vogelarten

- Beobachtung von Natur und Landschaft als Landesaufgabe, 
auch in Verbindung mit § 5 Abs. 1 der Verordnung über ab-
weichende Zuständigkeiten für das Recht des Naturschut-
zes und der Landschaftspflege und über die Anerkennung 
von Vereinigungen

- Untersuchungen zur Verwirklichung der Ziele des Natur-
schutzes und der Landschaftspflege gemäß §§ 1, 30-33, 
37-39 des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) und  
§ 21-23, 25, 28 NatSchG LSA.

In der Gebietskörperschaft Stadt Südliches Anhalt werden im 
Rahmen landesweiter Untersuchungen in der Zeit von 2026 bis 
2030 Kartierungen sowie das Monitoring aller in Sachsen-Anhalt 
relevanten Tierarten, Pflanzenarten und Biotope/Lebensraumty-
pen sowie Untersuchungen zur Erstellung von Naturschutzfach-
planungen durchgeführt.
Aufgrund des behördlichen Auftrags sind das Betreten von Feld 
und Wald gemäß § 23 Abs. 2 Satz 2 des Landeswaldgesetzes 
Sachsen-Anhalt (LWaldG) sowie das Befahren von Feld- und 
Waldwegen zur Erfüllung der gestellten Aufgabe mit PKW ge-
mäß § 24 Abs. 3 Nr. 3 LWaldG zu gestatten.
Den Beauftragten der Fachbehörde für Naturschutz (LAU) ist der 
Zutritt zu Grundstücken zum Zwecke von Erhebungen im Zu-
sammenhang mit diesen Geländekontrollen auf der Grundlage 
der vorgenannten Vorschriften in Verbindung mit § 30 NatSchG 
LSA und § 65 Abs. 3 BNatSchG zu gestatten.
Hinweis:
Bei den wahrzunehmenden Aufgaben handelt es sich um eine 
Erfassung des Ist-Zustandes der Natur, grundsätzlich im nicht 
eingezäunten Bereich; Veränderungen an den Grundstücken 
sind damit nicht verbunden.
Über die Kartierungsplanung informieren wir auch auf unserer 
Homepage www.lau.sachsen-anhalt.de.
Eigentümer und Nutzungsberechtigte der betroffenen Grundstü-
cke werden gebeten, die Kartierungsarbeiten zu unterstützen. 
Sie sind verpflichtet, solche Maßnahmen des Naturschutzes wie 
Prüfungen, Vermessungen, die Entnahme von Pflanzenproben, 
Bodenuntersuchungen sowie sonstige Arbeiten und Besichtigun-
gen im Rahmen des Betretungsrechts des § 30 NatSchG LSA 
i.V. m. § 23 Absatz 2 Satz 2 LWaldG zu dulden.
�
Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt
Reideburger Str. 47
06116 Halle (Saale)
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Erläuterung der neuen Feldeinteilung:
Zur Erläuterung der neuen Feldeinteilung und zur Erteilung von 
Auskünften stehen Bedienstete des Amtes für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Anhalt (ALFF Anhalt)

am Dienstag, 21.04.2026
in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 
15:00 Uhr
im Vereinshaus Salzfurtkapelle
in 06780 Zörbig OT Salzfurtkapelle, Am Sportplatz 16

zur Verfügung.

Begründung
zu 1.
Die Voraussetzungen des § 65 Abs. 1 sowie des Abs. 2 Satz 4 
FlurbG liegen vor.
Die Grenzen der neuen Grundstücke sind in die Örtlichkeit über-
tragen, die endgültigen Nachweise für Fläche und Wert der neu-
en Grundstücke liegen vor, und das Verhältnis der Abfindung zu 
dem von jedem Beteiligten Eingebrachten steht fest.
Die Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung zu dem festgesetz-
ten Zeitpunkt ist notwendig, um die neuen Grundstücke in diesem 
Frühjahr in Besitz, Verwaltung und Nutzung der Empfänger überge-
ben zu können und dadurch die ordnungsgemäße landwirtschaftliche 
Bearbeitung der Abfindungsgrundstücke zu ermöglichen.
Es liegt im Interesse der Beteiligten, dass der durch das Boden-
ordnungsverfahren angestrebte Erfolg (u.a. Arrondierung der 
Flächen und Zuteilung der bewirtschaftbaren Landabfindung) 
möglichst frühzeitig, d.h. schon vor Bestandskraft des Bodenord-
nungsplanes, herbeigeführt wird.
Der von den Teilnehmern gewählte Vorstand der Teilnehmerge-
meinschaft ist zu den vorstehenden Regelungen gehört worden.
zu 2.
Die sofortige Vollziehung vorstehender Anordnung über die vorläu-
fige Besitzeinweisung erfolgt gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der VwGO 
im öffentlichen Interesse und im überwiegenden Interesse aller 
Beteiligten. Wegen der bevorstehenden Bestellung der landwirt-
schaftlichen Nutzflächen und zur Beseitigung von Nachteilen, die 
durch den Ausbau von Wegen, Gräben und landschaftspflegeri-
schen Anlagen im Altbestand entstanden sind (Zerschneidungen, 
Flächenverluste), ist es erforderlich, einen sofortigen Übergang 
des Besitzes an den neuen Grundstücken auf die neuen Besitzer 
zu gewährleisten. Die Anordnung der sofortigen Vollziehung liegt 
daher im überwiegenden Interesse der Teilnehmer
zu 3.
Der Kapitalisierungsfaktor wird, wie bereits in den Wertermitt-
lungsrahmen vom 18.09.2015 festgelegt, zum Zeitpunkt der Be-
sitzeinweisung (Bewertungsstichtag gemäß § 44 FlurbG) ange-
passt.

Rechtsbehelfsbelehrung
zu 1. und 3.
Gegen diese Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung und 
den Erlass der Überleitungsbestimmungen kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Anhalt, Kühnauer Straße 161 in 06846 Dessau-
Roßlau einzulegen.
zu 2.
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann beim 
Oberverwaltungsgericht des Landes Sachsen-Anhalt, Breiter 
Weg 203, 39104 Magdeburg, die Wiederherstellung der auf-
schiebenden Wirkung des Widerspruchs bei der Geschäftsstelle 
dieses Gerichts beantragt werden.

Wichtige Hinweise:
Es wird darauf hingewiesen, dass die vorläufige Besitzeinwei-
sung nur den Besitz, die Verwaltung und die Nutzung der neu-
en Grundstücke betrifft. Die Eigentumsverhältnisse (Grundbuch 
und Kataster) bleiben hierdurch noch unberührt. Die Beteiligten 
können bis zur Bekanntmachung der Ausführung des Bodenord-
nungsplanes nach § 61 FlurbG noch über die alten (eingebrach-
ten) Grundstücke grundbuchmäßig verfügen; an die Stelle der 
alten Grundstücke treten aber in besitzrechtlicher Hinsicht mit 
Ablauf des 30.09.2026 die neuen Grundstücke.

Im Auftrag

gez. Mende �  DS

Datenschutzrechtliche Hinweise
Aufgrund unseres gesetzlichen Auftrages nach dem Landwirt-
schaftsanpassungsgesetz/Flurbereinigungsgesetz verarbeiten 
wir im vorliegenden Verfahren personenbezogene Daten nach 
Maßgabe der Datenschutzgrundverordnung. Weitergehende In-
formationen finden Sie unter: https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-
anhalt/4daten[4]schutz/
Alternativ können Sie auch das ALFF Anhalt zur weiteren Infor-
mationserlangung kontaktieren:
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt 
(ALFF Anhalt)
Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau
Telefon: +49 340 6506 -0
Telefax: +49 340 6506 -601
E-Mail: poststelleDE@alff.sachsen-anhalt.de
Bei datenschutzrechtlichen Problemen können Sie sich auch di-
rekt an den Datenschutzbeauftragten des Amtes wenden: 
E-Mail: DatenschutzbeauftragterDE@alff.sachsen-anhalt.de

Nichtamtliche Mitteilungen

Mitteilungen

Nachruf
Mit großer Betroffenheit nahmen wir die traurige Nachricht entgegen, dass unser ehemaliger Mitarbeiter

Armin Mischkewitz

am 19.01.2026 verstorben ist.
�
In den vielen Jahren seiner Tätigkeit haben wir ihn als einen stets freundlichen und pflichtbewussten Menschen kennengelernt. 

Wir werden das Andenken an Herrn Mischkewitz in Ehren halten.
�

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Bürgermeister, Personalrat und alle Mitarbeiter
der Stadt Südliches Anhalt
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ab dem 01.04.2026 wird es eine organisatorische Änderung bei 
der Bearbeitung von Sondernutzungsanträgen geben.
Gemäß § 46 Abs. 1 Nr. 8 StVO i.V.m. § 32 Abs. 1 StVO bedarf 
es einer Ausnahmegenehmigung der Straßenverkehrsbehörde 
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, um Hindernisse auf öffentliche 
Straßen zu bringen (z.B. für einen Bauschuttcontainer). Gleich-
zeitig gilt das Sondernutzungsrecht der Kommunen, welche die 
Nutzung der Straße über den Gemeingebrauch hinaus erlauben 
und entsprechende Gebühren erheben können.
§ 19 Straßengesetz des Landes Sachsen-Anhalt (StrG LSA) 
sieht aus Gründen der Verfahrenskonzentration vor, dass „wenn 
nach den Vorschriften des Straßenverkehrsrechts eine Erlaubnis 
für eine übermäßige Straßennutzung oder eine Ausnahmege-
nehmigung zu erteilen ist, es keiner Erlaubnis nach § 18 bedarf. 
Vor ihrer Entscheidung hat die hierfür zuständige Behörde die 
sonst für die Sondernutzungserlaubnis zuständige Straßenbau-
behörde zu hören. Die von dieser geforderten Bedingungen, Auf-
lagen und Sondernutzungsgebühren sind dem Antragsteller in 
der Erlaubnis oder Ausnahmegenehmigung aufzuerlegen.“
Als Hindernisse i.S.d. § 46 Abs. 1 Ziff. 8 sind zu klassifizieren:
• Container jeglicher Art
• Baumaterialien
• Sonstiges gemäß § 32 StVO
Dies beinhaltet keine dauerhaften Hindernisse (z.B. Fahrradstän-
der, Werbeaufsteller etc.).

Für Sie bedeutet das konkret:
- Anträge für die Sondernutzung werden weiterhin bei der 

Stadt Südliches Anhalt eingereicht.
- Nach Prüfung des Antrages wird dieser an den Landkreis 

weitergeleitet. Dort wird die Genehmigung und der dazuge-
hörige Kostenbescheid erstellt.

- Anträge sind mindestens 3 Wochen vor Beginn der Son-
dernutzung einzureichen.

- Neben den Gebühren für die Sondernutzung entsprechend 
der Sondernutzungssatzung der Stadt Südliches Anhalt 
werden vom Landkreis Anhalt-Bitterfeld zusätzliche Gebüh-
ren entsprechend der nachstehenden Tabelle erhoben.

Dauer Gebührenhöhe
bis 1 Woche 20,00 €
bis 1 Monat 45,00 €
bis 3 Monate 60,00 €
bis 6 Monate 90,00 €
bis 1 Jahr 120,00 €
Sollten Sie Fragen zu der beschriebenen Verfahrensweise ha-
ben, können Sie sich gern bei uns melden.
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 034978/265-65, der 
E-Mail ordnung@suedliches-anhalt.de oder persönlich zu unse-
ren Sprechzeiten.

Neuigkeiten aus dem Projekt Fuhne
Projekt Fuhne: Aktuelle Entwicklung
Das Ziel des Projekts Fuhne bleibt unverändert: Von Beginn an 
ist die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger am Projekt ein 
zentrales Anliegen.
In den vergangenen Jahren haben sich die Rahmenbedingungen 
jedoch sowohl politisch als auch wirtschaftlich verändert. Zudem 
haben Teile des Stadtrats mehrfach mitgeteilt, dass Wärmenet-
ze nicht das von der Mehrheit der Bürgerinnen und Bürger ge-
wünschte Mittel zur Partizipation darstellen.
Das Team der GP JOULE Renergiewerke Fuhne steht vor die-
sem Hintergrund aktuell in engem Austausch mit der Stadt, um -  
über die Wärmeversorgung in Quellendorf und Hinsdorf hinaus -  
weitere Möglichkeiten zu entwickeln, wie die Menschen in Südli-
ches Anhalt bestmöglich vom Projekt profitieren können.

Aktuelles aus Quellendorf
Im Februar hat die Tiefbaufirma 
Zetieba die Arbeiten am Bauab-
schnitt ‚Nord‘ aufgenommen. Der 
entsprechende Abschnitt ist in der 
Karte grün eingezeichnet.
Bei planmäßigem Verlauf der Ar-
beiten wird dieser Bauabschnitt 
voraussichtlich in etwa einem Jahr 
abgeschlossen sein. Wegen der 
dortigen Verlegung der Wärmelei-
tungen und Hausanschlüsse sind 
die Straßen während der Arbeiten 
zeitweise eingeschränkt befahrbar 
oder teilweise gesperrt.
Da die Bauarbeiten abschnitts-
weise durchgeführt werden, er-
folgen die Maßnahmen an jedem 
Grundstück nur über einen kurzen 
Zeitraum. Das Bauunternehmen 
stimmt sich direkt vor Ort ab und 
informiert die jeweiligen Haushal-
te rechtzeitig.

Aktuelles aus Hinsdorf
Um die Wärmeversorgung in Hinsdorf zukunftssicher aufzustel-
len, werden derzeit konkrete Lösungen sorgfältig entwickelt und 
mit der Stadt abgestimmt. Sobald die wesentlichen Rahmenbe-
dingungen festgelegt sind, werden die Ergebnisse gemeinsam 
kommuniziert.

Kontakt
Möchten Sie uns in unserem Büro in Radegast persönlich tref-
fen? Vereinbaren Sie einfach einen Termin und wir stehen Ihnen 
gern für Ihre Fragen zur Verfügung.
GP JOULE Renergiewerke Fuhne
Marktplatz 1
06369 Südliches Anhalt
info@suedliches-anhalt-fernwaerme.de | T 034978 989-000
www.suedliches-anhalt-fernwaerme.de

Information des Ordnungsamtes
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Achtung Änderung des Entsorgungsunternehmens ab 01.04.2026!

Information des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Saalkreis

für Betreiber dezentraler Abwasseranlagen zur Abfuhr von 
abflusslosen Sammelgruben und zur Schlammentsorgung 
aus dezentralen Kleinkläranlagen
�
Sehr geehrte Anschlussnehmerinnen und Anschlussnehmer,
�
ist Ihr Grundstück nicht an der zentralen Abwasserentsorgung 
angeschlossen, sind Sie verpflichtet, eine dezentrale Abwas-
seranlage in Form einer abflusslosen Sammelgrube oder einer 
Kleinkläranlage zu betreiben.
�
Zum Betrieb gehört neben den vorgeschriebenen Wartungen 
auch die regelmäßige Abfuhr des gesammelten Fäkalwassers 
(abflusslose Sammelgruben) bzw. des Fäkalschlamms aus Klein-
kläranlagen. Betreiber von Mehrkammerabsetzgruben und Mehr-
kammerausfaulgruben sind verpflichtet, aus diesen mindestens 
einmal jährlich den Fäkalschlamm abfahren zu lassen. Beim Be-
trieb einer vollbiologischen Kleinkläranlage ist nach Bedarf (ent-
sprechend der Anweisungen im Wartungsprotokoll) abzufahren.
�
Abzufahrendes Fäkalwasser und zu entsorgender Fäkalschlamm 
sind dem WAZV Saalkreis anzudienen, um eine ordnungsgemä-
ße Abfuhr und Entsorgung sicher zu stellen. Während die Rei-
nigung auf den verbandseigenen Kläranlagen erfolgt, wird die 
Abfuhr vom WAZV Saalkreis durch beauftragte Dritte organisiert.

Der WAZV Saalkreis hat diese Abfuhrleistungen von Fäkalwas-
ser aus abflusslosen Sammelgruben und von Schlamm aus 
Kleinkläranlagen neu ausgeschrieben und ab 01.04.2026 wie 
folgt vergeben:
Den Abfuhrbereich „Ost“ sowie auch den Abfuhrbereich 
„West“ wird nun die Firma REMONDIS Mitteldeutschland 
GmbH, Berliner Straße 161, 06258 Schkopau übernehmen. Sie 
erreichen die Fa. REMONDIS von Montag – Freitag von 7.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr über folgende Kontakte:
�
Tel.: 0345 7757890, Fax: 0345 77578929; 
E-Mail: dispo-schkopau@remondis.de.
�
Weitere Informationen finden Sie auch auf der Website:
www.remondis-entsorgung.de
�
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig mit der beauftragten Firma einen 
Abfuhrtermin. Die Abfuhrtermine können nur direkt beim Abfuhr-
unternehmen, nicht beim WAZV Saalkreis vereinbart werden.
Die Entsorgungsnachweise werden von der beauftragten Firma 
gegenüber dem WAZV Saalkreis erbracht.

Ihr WAZV Saalkreis

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Scheuder -  

Libbesdorf
Werte Jagdgenossen/Innen,
unsere Genossenschaftsversammlung findet am

Freitag, den 27.03.2026, um 18:00 Uhr
in Flecky´s Scheune in Libbesdorf,

Libbesdorfer Straße 8S
statt.
Alle Eigentümer von Acker- und Forstflächen der Gemeinden 
Scheuder (Lausigk, Naundorf) und Libbesdorf (Rosefeld) sind 
dazu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
- Jahresbericht des Vorstandes
- Kassenbericht
- Kassenprüfung
- Entlastung des Vorstandes, Kassenwartes
- Bericht der Pächtergemeinschaft
- Veränderung der Pächtergemeinschaft

Der Vorstand

Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Weißandt-Gölzau

Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Weißandt-Gölzau wer-
den hiermit zur Versammlung am Freitag, dem 27.03.2026, 
um 17:30 Uhr, in die Bodenreformstraße 1a (bei Amler) in 
Weißandt-Gölzau eingeladen.
Tagesordnung:
- Jahresbericht des Vorstandes
- Kassenbericht
- Kassenprüfung
- Entlastung des Vorstandes, Kassenwartes
Die Mitglieder müssen sich, sofern sie nicht persönlich be-
kannt sind, mit einer Vollmacht bzw. einem Grundbuchauszug 
ausweisen.

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Fraßdorf lädt ein!!!
Die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Fraß-
dorf findet statt

am 10.04.2026 um 18.00 Uhr
im Jagdzimmer des Dorfgemeinschaftshauses in Fraßdorf.
Alle Ackereigentümer sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
- Bericht des Vorstandes
- Finanzbericht
- Beschluss über die Auszahlung der Jagdpacht
- Ausführungen des Jagdpächters
- Schlussbemerkungen

Der Jagdvorstand

Einladung zur Vollversammlung der  
Jagdgenossenschaft Gröbzig

Termin: Freitag, 24. April 2026, 16:00 Uhr
Ort: Hotel Stadt Gröbzig

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des Vorstandes für die Jahre 2026 - 2030
7. Beschluss über Beitritt der Jagdgenossenschaft zur Ar-

beitsgemeinschaft JESA
8. Beschluss zur Verwendung des Reinertrages
9. Beschluss zur Änderung der Jagdpachtverträge Gröbzig 1
10. Schlusswort
Alle Grundeigentümer und Bevollmächtigte sind herzlich ein-
geladen.

Der Vorstand
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für Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Betriebe 

des Örtlichen Teilhabemanagements 

 

 In Ihrer Kommune gibt es Probleme mit der Barrierefreiheit? 
 Ihr Verein möchte Menschen mit Behinderung stärker einbinden? 

 Als Betroffener möchten Sie in einem Verein aktiv sein und benötigen Unterstützung? 

 Ihr Betrieb möchte sich der Teilhabe von Menschen mit Behinderung weiter öffnen? 

 Sie haben Fragen zum Thema oder möchten sich ehrenamtlich engagieren? 

 Sie benötigen eine Beratung zu Hilfestellungen oder einen Ansprechpartner  

für Ihre individuelle Problemlage? 
 

Das Örtliche Teilhabemanagement im Landkreis Anhalt-Bitterfeld setzt sich für die Belange 
von Menschen mit Behinderung ein und unterstützt den Abbau von Teilhabebarrieren sowie 
die Herstellung eines inklusiven Sozialraums. Wenn Sie ein Anliegen oder Fragen zu den 

Inklusion, Teilhabe und Barrierefreiheit  
unserer Sprechstunde eingeladen. Kommen Sie mit uns ins Gespräch! 

 

Dienstag, den  in der Zeit von 

im Gemeindezentrum, Hauptstraße 31 in Weißand-Gölzau. 

Der Veranstaltungsort ist barrierefrei zugänglich. 

Bei Fragen erreichen Sie uns wie folgt: Örtliches Teilhabemanagement, Josefine Reuter,Tel.: 
03496 60-1021, E-Mail: josefine.reuter@anhalt-bitterfeld.de. 
 

t im Landkreis 

Anhalt-Bitterfeld wird aus den Mitteln des Landes Sachsen- 

 

 

Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, den 31. März 2026 bietet die AfU e.V. die Möglichkeit
in der Zeit von 11.45 - 12.45 Uhr in Gröbzig, im Rathaus,
Marktplatz 1
Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.

Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu 
sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe 
auch auf verschiedene Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an meh-
reren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur Ver-
fügung stehen.

AfU e. V. – Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e. V.



Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Südliches Anhalt Seite 10, Nr. 3/2026

Sprechtag im Haus der Wirtschaft: Gründen, übernehmen, Zukunft gestalten –  
jetzt Förderchancen nutzen!

Sie haben eine innovative Geschäftsidee, möchten den Schritt 
in die Selbstständigkeit wagen oder interessieren sich für die 
Übernahme eines bestehenden Unternehmens? Mit der richtigen 
Förderung schaffen Sie eine stabile Basis für Ihren unternehme-
rischen Erfolg.
Mit ego.-START erhalten Existenzgründer eine Förderung für ein 
individuelles Gründercoaching, um die eigene Idee tragfähig wei-
terzuentwickeln. Die Meistergründungsprämie bietet einen Zu-
schuss von 10.000 Euro für die Neugründung oder Übernahme 
eines Handwerksbetriebes. Ergänzend stehen Gründungs- und 
Nachfolgedarlehen zur Verfügung. Die Finanzierung erfolgt dabei 
in enger Zusammenarbeit mit Ihrer Hausbank – so lassen sich 
öffentliche Fördermittel und bankübliche Finanzierung optimal 
kombinieren.

Beratung kompakt an einem Ort:
Zudem bietet der Sprechtag im Haus der Wirtschaft Unterneh-
men, Gründerinnen und Gründern sowie Beschäftigten die Gele-
genheit, sich im TGZ Bitterfeld-Wolfen persönlich und kostenfrei 
von Expertinnen und Experten rund um Wirtschaft, Weiterbildung 
und Förderung beraten zu lassen.

Wann?
Donnerstag, 2. April 2026, 09:00 bis 18:00 Uhr

Wo?
TGZ Bitterfeld-Wolfen, Andresenstraße 1a, 06766 Bitterfeld-Wolfen

Was erwartet Sie
Ein gebündeltes Beratungsangebot mit kurzen Wegen – vor Ort 
stehen Ihnen Ansprechpartner folgender Institutionen zur Verfü-
gung:
• Weiterbildungsagentur Sachsen-Anhalt Ost
Qualifizierungsberatung & Beschäftigtenqualifizierung
• IHK-Halle-Dessau & Handwerkskammer Halle (Saale)
Existenzgründung & Unternehmensnachfolge
• Investitionsbank Sachsen-Anhalt
Fördermittelberatung
• EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
Gründungsbegleitung sowie Innovations- &
Technologieberatung

Jetzt anmelden!
Die Teilnahme ist kostenfrei, aber eine 
vorherige Anmeldung ist erforderlich.

Anmeldung unter:
Telefon: 03494 6579-126 oder 
per E-Mail: 
info@ewg-anhalt-bitterfeld.de

Aus dem kirchlichen Leben

KATHOLISCH IN ANHALT
mit den Gemeinden St. Maria Himmelfahrt

und St. Anna der Stadt Köthen (Anhalt),
Herz Jesu Osternienburg

mit dem Osternienburger Land,
Hl. Geist Görzig mit der Stadt Südliches Anhalt

und weiteren Ortschaften

Anschriften

Pfarrbüro für die kath. Gemeinden:
Pfarrei St. Maria
Springstraße 34, 06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 212240, Fax: 03496 212253
Mail: koethen.st-maria@bistum-magdeburg.de
Home: www.st.maria-koethen.de
Sekretärin: Andrea Reich
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag 08.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 12.00 Uhr, 13.30 – 16.00 Uhr
Mittwoch 08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 – 12.00 Uhr, 13.30 – 16.00 Uhr
Freitag 08.30 – 12.00 Uhr
IBAN: DE18 8005 3722 0302 0236 90
SWIFT-BIC: NOLADE21BTF
Kreissparkasse Anhalt - Bitterfeld
Ansprechpartner
Leitungsteam der Pfarrei St. Maria Köthen
sh. Pfarrbüro
Geistlicher Moderator des Leitungsteams
der Pfarrei St. Maria Köthen
Thomas Friedrich,
Pfarrer der Pfarrei St. Peter und Paul Dessau
Tel.: 0340-2607611
Mail: thomas.friedrich@bistum-magdeburg.de
Pfarrgemeinderat (PGR)
sh. Pfarrbüro

Kirchenvorstand (KV)
sh. Pfarrbüro
und
Matthias Thaut
Kirchenmusiker und Gemeindereferent im Ruhestand
Wohnung und Gemeinderäume St. Anna
Lohmannstraße 28, 06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 309308
Mail: matthias.thaut@bistum-magdeburg.de

Hl. Messen und Gottesdienste

Weitere Gottesdienste an den Aushängen der Kirchen
und unter www.st.maria.koethen.de

Hl. Messe und Gottesdienste
am Samstag/Sonntag
Samstag 17.00 Uhr Herz-Jesu Osternienburg
Sonntag 08.00 Uhr Hl. Geist Görzig
im Wechsel mit St. Michael Edderitz
Sonntag 10.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe

17.00 Uhr St. Maria Köthen: Vesper
Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes:
Jeden Donnerstag: 18.30 - 19.00 Uhr St. Anna Köthen
Freitag 13.03.,
08.30 Uhr Hl. Geist Görzig: Wort-Gottes-Feier

anschl. Gemeindevormittag
Samstag 14.03.,
17.00 Uhr Herz-Jesu Osternienburg: Wort-Gottes-Feier
Sonntag 15.03.,
08.00 Uhr St. Michael Edderitz: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe
HOCHFEST DES HL. JOSEF
– Bräutigam der Gottesmutter Maria
und Pflegevater des Herrn
Donnerstag 19.03.,
18.00 Uhr St. Anna Köthen: Hl. Messe
Freitag 20.03.,
08.00 Uhr St. Maria Köthen: Wort-Gottes-Feier
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Pfarrgemeinderat (PGR)
Donnerstag 26.03., 19.00 Uhr Gemeinderaum St. Anna
Kranken- und Hauskommunion:
Donnerstag 26.03., ab 09.00 Uhr
in Gröbzig, Edderitz und Umgebung
Freitag: 27.03., ab 09.30 Uhr
in Görzig, Weißandt-Gölzau und Umgebung
Wer einen Besuch wünscht, melde sich im Pfarrbüro.

Leben in der Gemeinschaft des Glaubens

Impulse unter www.st-maria-koethen.de
Glockengeläut der Pfarrkirche St. Maria Köthen –
Engel des Herrn,
sh. Gebet- und Gesangbuch GOTTESLOB Nr. 3/ 6
Tagesimpuls – Schriftlesungen und Gebete des Tages
Stundengebet – Psalmen des Tages

Aktuelle Informationen

an den Aushängen der katholischen Kirchen
der Pfarrei St. Maria Köthen
und unter www.st-maria-koethen.de
Offene Kirchen:
St. Anna Köthen, Lohmannstraße 28

Evangelische Gottesdienste,  
Gruppen und Veranstaltungen  
in der Region Süd und West  

im März und April

15. März (Lätare)
Gröbzig - 10.00 Uhr GD-Projekt “Das Linsengericht”
Wiendorf - 10.00 Uhr GD-Projekt “Die Feige”
22. März (Judika)
Schortewitz - 
10.00 Uhr

GD-Projekt “Paradiesfrucht mit teuflischen 
Nebenwirkungen” 

Edderitz - 14.00 Uhr Gottesdienst
27. März (Freitag)
Zehbitz - 17.00 Uhr Guten Abend Kirche
29.März (Palmsonntag)
Löbnitz - 09.30 Uhr Gottesdienst
Görzig - 09.30 Uhr Gottesdienst
Dohndorf - 11.00 Uhr Gottesdienst
02. April (Gründonnerstag)
Gröbzig - 17.00 Uhr Gottesdienst
03. April (Karfreitag)
Riesdorf - 10.30 Uhr Gottesdienst
Schortewitz - 9.30 Uhr Gottesdienst
Wülknitz - 11.00 Uhr Gottesdienst
04. April (Karsamstag)
Wörbzig - 18.30 Uhr Gottesdienst
Cörmigk - 18.00 Uhr Gottesdienst
05. April (Ostersonntag)
Görzig - 9.30 Uhr Gottesdienst
Gröbzig - 11.00 Uhr Gottesdienst
Crüchern - 9.30 Uhr Gottesdienst
Biendorf - 11.00 Uhr Gottesdienst
06. April (Ostermontag)
Weißandt-Gölzau - 
14.00 Uhr

Familiengottesdienst im Familiengarten 
mit anschl. Ostereiersuche

Cösitz - 9.30 Uhr Gottesdienst
Gerlebogk - 11.00 Uhr
Familiengarten im Pfarrgarten Weißandt-Gölzau
Der Familiengarten im Pfarrgarten Weißandt-Gölzau eröffnet am 
6. April für dieses Jahr wieder seine Pforte. Start ist um 14.00 
Uhr mit einem Familiengottesdienst zum Osterfest, anschließend 
Kaffee und Kuchen und Ostereiersuchen im Pfarrgarten und das 
eine oder andere Osterspiel, bei schlechtem Wetter in der Kirche.
Der Familiengarten ist eine Spendensammelaktion für die Sa-
nierung des Kirchendaches Weißandt-Gölzau. Sie können ne-
ben dem Tausch von Pflanzen auch unsere kreativ gestalteten 
Dachziegel erwerben oder ein „Sankt Germanus Fi(ü)rst werden.  

Donnerstag 19.03., 17.00 Uhr, „dahinter. Tiefer sehen, weiter 
gehen“
68. Ökumenische Kreuzweg der Jugend
von der Freien Schule Anhalt über die Kirchen
St. Jakob, St. Agnus nach St. Maria Köthen,
anschl. Agape im Pfarrhaus St. Maria Köthen
Samstag 21.03.,
17.00 Uhr Herz-Jesu Osternienburg: Hl. Messe
Sonntag 22.03., Spenden für MISEREOR Projekte
08.00 Uhr Hl. Geist Görzig: Hl. Messe
10.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe
HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN
Mittwoch 25.03., Mariä Verkündigung
18.00 Uhr St. Maria Köthen: Gottesdienst zum Hochfest
Freitag 27.03.,
08.30 Uhr Hl. Geist Görzig: Wort-Gottes-Feier
Samstag 28.03.,
17.00 Uhr Herz-Jesu Osternienburg: Wort-Gottes-Feier
Sonntag 29.03.,
08.00 Uhr St. Michael Edderitz: Hl. Messe
10.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe
Gründonnerstag 02.04.,
19.00 Uhr St. Maria Köthen: Die Heilige Messe vom Letzten 

Abendmahl mit Fußwaschung
20.30 Uhr Kirche St. Maria Köthen: Stille Anbetung
21.00 - 
22.00 Uhr

St. Maria Köthen: Nächtliche Gebetsstunde mit eu-
charistischer Anbetung

Die Drei Österlichen Tage
1. Tag: Karfreitag 03.04.,
10.00 Uhr St. Maria Köthen: Trauermette
10.00 Uhr SPH St. Elisabeth: Kreuzwegandacht

15.00 Uhr St. Maria Köthen:
Die Feier vom Leiden und Sterben des Herrn

2. Tag: Karsamstag 04.04.,
Tag der Grabesruhe des Herrn
10.00 Uhr St. Maria Köthen: Trauermette
bis 
17.00 Uhr

St. Maria Köthen: Offene Kirche zum Gebet am Hei-
ligen Grab

Samstag 04.04.,
20.50 Uhr St. Maria Köthen – Kirchhof: Liturgisches Osterfeuer
21.00 Uhr St. Maria: DIE FEIER DER HOCHHEILIGEN 

OSTERNACHT (Vigilia paschalis) mit Taufe
Am Ende der Osternacht werden die Osterkerzen für die Kirchen 
und Einrichtungen der Pfarrei an Gemeindeglieder und Mitarbei-
ter übergeben.
3. Tag: Ostersonntag 05.04., DAS HOCHFEST DER AUFER-
STEHUNG DES HERRN
08.00 Uhr Hl. Geist Görzig: Hl. Messe
10.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe
17.00 Uhr St. Maria Köthen: Vesper
Ostermontag 06.04.,
09.30 Uhr Herz-Jesu Osternienburg: Fahrdienst nach St. Maria, 

Anmeldung erforderlich
10.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe mit österlicher Speise-

segnung, Familiengottesdienst, anschl. Ostereiersu-
che und „Osterfrühstück“

Freitag 10.04.,
08.30 Uhr Hl. Geist Görzig: Wort-Gottes-Feier, anschl. Gemein-

devormittag
Samstag 11.04.,
18.00 Uhr Herz-Jesu Osternienburg: Hl. Messe
Sonntag 12.04.,
08.00 Uhr Hl. Geist Görzig: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Maria Köthen: Hl. Messe

Veranstaltungen

Kreuzwegandacht,
siehe aktuelle Vermeldungen
Frauenkreis
Donnerstag 19.03., 16.00 Uhr Gemeinderaum St. Anna:
„Wort des Lebens“
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Bankverbindungen zur Überweisung für Spenden und das 
Gemeindekirchgeld:
An der Fuhne (Cösitz, Görzig, Hohnsdorf, Maasdorf und Schor-
tewitz):
KSK Anhalt-Bitterfeld, IBAN: DE 03 8005 3722 0302 0173 64
und KD-Bank e.G. Dortmund, 
IBAN: DE91 3506 0190 1551 6241 41
Gröbzig: KSK Anhalt-Bitterfeld, 
IBAN: DE 44 8005 3722 0302 0025 61
und KD-Bank e.G. Dortmund, 
IBAN: DE91 3506 0190 1551 6241 41
Preusslitz-Cörmigk: Volksbank Börde Bernburg, 
IBAN: DE15 8106 9052 0001 8086 80
und KD-Bank e.G. Dortmund, 
IBAN: DE91 3506 0190 1551 6241 41
Evangelische Kirchengemeinde Großbadegast: 
IBAN: DE 27 8006 3628 0002 1019 47; Volksbank Köthen
Evangelische Kirchengemeinde Prosigk: 
IBAN: DE 88 8006 3628 0002 1021 10;
Volksbank Köthen
Evangelische Kirchengemeinde Radegast-Zehbitz: 
IBAN: DE 18 8005 3722 0302 0200 04; Kreissparkasse ABI
Evangelische Kirchengemeinde Riesdorf: 
IBAN: DE 63 8005 3722 0302 0052 26; Kreissparkasse ABI
Evangelische Kirchengemeinde Weißandt-Gölzau: 
IBAN: DE 89 8005 3722 0302 0101 90; Kreissparkasse ABI

Sie können unseren Garten aber auch mit ihrer Mithilfe oder Ku-
chenspende unterstützen. Info: Ev. Pfarramt Weißandt-Gölzau

Kirchliche Veranstaltungen  
in der Region Süd und West

Christenlehre (außer in den Ferien und an Feiertagen)
Für Kinder der 1. - 6. Klasse
Hallo Kinder, unsere Christenlehre-Gruppen sind offen für alle, 
die Lust haben auf biblische Geschichten, Spiele und Spaß mit 
anderen Kindern. Und dabei ist es ganz egal, ob ihr getauft seid 
oder nicht. Am besten, ihr schaut es euch einmal an. Es gibt ver-
schiedene Gruppen:
Montag: 15.15 Uhr - 16.15 Uhr: 1. - 5. Klasse in Radegast 
(Kinder können vom Hort mit Bestätigung der Eltern abgeholt 
werden) - Pause
Dienstag: 13.15 Uhr -14.00 Uhr: 1. - 4. Klasse im MGH in Görzig
Dienstag: 15.30 Uhr-16.30 Uhr: 1. - 4. Klasse im Pfarrhaus 
in Schortewitz (Kinder können mit Bestätigung der Eltern vom 
Hort abgeholt werden)
Dienstag: 16.00 Uhr - Offener Kinderkreis im Pfarrhaus 
Gröbzig
OFFENE KINDERKREISE (nicht während d. Schulferienzeit)
Wir laden alle Kinder zum offenen Kinderkeis ein! Gemeinsam 
wollen wir spielen, singen, staunen, kreativ sein, Geschichten 
hören, Spaß haben, Gemeinschaft erfahren und über alles re-
den, was uns bewegt.
KIRCHENGEMEINDE GRÖBZIG
Gröbzig: Gemeindehaus: Dienstag 16.00 Uhr
KIRCHENGEMEINDE AN DER FUHNE
Schortewitz Gemeindehaus: 04.03./18.03. – 15.30 Uhr
Görzig Mehrgenerationenhaus: 11.03./25.03. – 13.30 Uhr
EINLADUNG ZUR ANMELDUNG ZU EINEM NEUEN KIR-
CHENCHOR
Wer Lust hat, in einem neuen Kirchenchor mitzusingen, den un-
ser Kirchenmusiker Sebastian Elfers für die nahe Zukunft plant, 
melde sich bitte bei ihm an.
Kontakt: sebastian.elfers@kircheanhalt.de, 0163/7284531
Das Konfirmandenprojekt im Kirchenkreis Köthen:
Einmal im Monat trifft sich die Gruppe an einem Freitagnach-
mittag oder an einem Samstagvormittag. Sie geht zusammen 
klettern, fährt ins Conficastle, sitzt am Lagerfeuer – kurz, es 
wird versucht eine Zeit zu gestalten, in der Glaube und Gemein-
schaft ausprobiert und entdeckt werden kann. Anmeldung per E-
Mail: pfarramt-jakob-koethen@kircheanhalt.de oder telefonisch: 
03496-214157.
Herzlich willkommen wünschen Uwe Kretschmann, Dankmar 
Pahlings, Florian Zeller, Anke Zimmermann, Veit Kuhr, Tobias 
Wessel, Hannah-Sophie Zeller und Martin Olejnicki.
Termin: am 19.03. von 17.00 Uhr – 20.00 Uhr Jugendkreuzweg 
in Köthen
Posaunenchor Radegast-Weißandt
Der Posaunen-Chor Radegast-Weißandt trifft sich mittwochs um 
17.00 Uhr im Pfarrhaus Weißandt-Gölzau
Gemeindekirchenratssitzungen
Alle Gemeinden der Parochie Weißandt-Gölzau nach Vereinba-
rung und schriftlicher Einladung!
Kirchengemeinde An der Fuhne am 25.03. um 18.00 Uhr, Kir-
chengemeinde Preusslitz-Cörmigk am 02.03. um 18.00 Uhr in 
Wiendorf. Kirchengemeinde Wörbzig und Gröbzig nach Verein-
barung und schriftlicher Einladung!
Frauenkreise und Seniorenkreis
am 12. März um 14.30 Uhr in Wörbzig Weltgebetstagsfeier für 
Wörbzig, Gröbzig, Edderitz, Piethen, Löbnitz, Wülknitz, Dohndorf
siehe Wörbzig, um 14.30 Uhr in Gröbzig
am 19. März um 14.30 Uhr in Großbadegast (Kirche)
am 10. März um 14.30 Uhr in Cösitz
Chor in Görzig
Der Chor in Görzig trifft sich - außer in den Ferien und an Feierta-
gen – unter der Leitung von Kirchenmusikdirektorin Martina Apitz 
dienstags um 17.00 Uhr.

Vereine
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VfB Borussia Görzig
2025/2026

AUTOHAUS JARSKI CUP 2026 
„VfB BORUSSIA GÖRZIG“ 

SPANNENDE NACHWUCHS  
FUSSBALLTURNIERE

Am 24.01.2026 fand in der Görziger Turnhalle das jährliche Fuß-
ballturnier der F-Jugend des VfB Borussia Görzig statt. Sieger 
des Turniers wurde die Mannschaft vom VfB Borussia Görzig. Auf 
dem zweiten Platz folgte der SG Rot-Weiß Thalheim. Den dritten 
Platz belegte die Spg. Edderitz/Gröbzig. Platz 4 erreichte die VfB 
Borussia Görzig 2. Die Mannschaft von JSG Petersberg wurde 
Fünfter. Sechster wurde die Mannschaft von SG Einheit Halle.
�
Bester Torhüter des Turniers: Franz Mahlert – SG Einheit Halle
Bester Torschütze des Turniers: Janne Danz – SG Rot-Weiß 
Thalheim
Bester Spieler des Turniers: Leano Saretzki – VfB Borussia Görzig
�
Am 24.01.2026 fand in der Görziger Turnhalle das jährliche Fuß-
ballturnier der D-Jugend des VfB Borussia Görzig statt. Sieger 
des Turniers wurde die Mannschaft von JSG Petersberg. Auf 
dem zweiten Platz folgte der VfB Borussia Görzig. Den dritten 
Platz belegte der 1.FC BTF (E-Jugend). Platz 4 erreichte die JSG 
Zörbig/Löberitz. Die Mannschaft von VfB Borussia Görzig 2 wur-
de Fünfter.
�
Bester Torhüter des Turniers: Mic Lutter – JSG Zörbig/Löberitz
Bester Torschütze des Turniers: Ken Reinecke – VfB Borussia 
Görzig
Bester Spieler des Turniers: Tarje Arndt Heinicke – 1. FC BTF 
(E-Jugend)
�
Am 24.01.2026 fand in der Görziger Turnhalle das jährliche Fuß-
ballturnier der C-Jugend des VfB Borussia Görzig statt. Sieger 
des Turniers wurde die Mannschaft vom VfB Borussia Görzig. 
Auf dem zweiten Platz folgte der TSV Mosigkau 1894. Den drit-

ten Platz belegte die JSG Einheit Schlenze. Platz 4 erreichte die 
JSG Samswegen/Dahlenwarsleben. Die Mannschaft vom JSG 
Petersberg wurde Fünfter. Sechster wurde die Mannschaft von 
VfB Borussia Görzig 2.
�
Bester Torhüter des Turniers: Maksym Sakun – JSG Petersberg
Bester Torschütze des Turniers: Leo Winterfeld – VfB Borussia 
Görzig
Beste Spielerin des Turniers: Delaina Kaye – JSG Einheit Schlenze
�
Am 25.01.2026 fand in der Görziger Turnhalle das jährliche Fuß-
ballturnier der G-Jugend des VfB Borussia Görzig statt. Sieger 
des Turniers wurde der SV Plötzkau 1921. Auf dem zweiten Platz 
folgte der SV Dessau 05. Den dritten Platz belegte die Spg. BBG/
Peißen. Platz 4 erreichte der VfB Borussia Görzig. Die Mann-
schaft vom SG 1948 Reppichau wurde Fünfter.
Sechster wurde die Mannschaft von SG Rot-Weiß Thalheim.

Bester Torhüter des Turniers: Clemens Kohl – VfB Borussia Görzig
Bester Torschütze des Turniers: Linus Grasse – SV Dessau 05
Bester Spieler des Turniers: Eliciano Frauendorf – SG 1948 Rep-
pichau
�
Am 25.01.2026 fand in der Görziger Turnhalle das jährliche Fuß-
ballturnier der E-Jugend des VfB Borussia Görzig statt. Sieger 
des Turniers wurde die Mannschaft vom VfB Borussia Görzig. Auf 
dem zweiten Platz folgte der VfB Borussia Görzig 2. Platz drei 
belegte das Team JSG Petersberg. Den vierten Platz belegte der 
PSV Halle. Die Mannschaft von JSG Petersberg 2 wurde Fünfter. 
Sechster wurde die SG 1948 Reppichau.
�
Bester Torhüter des Turniers: Emil Töfke – JSG Petersberg 2
Bester Torschütze des Turniers: Louis Schröter – VfB Borussia 
Görzig
Bester Spieler des Turniers: Emil Rothmann – VfB Borussia Görzig

VfB Borussia Görzig
Heiner Winterfeld
Jugendleiter

Druckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt günstig
JetztJetztJetztJetztJetztJetztWahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Anzeige(n)
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Närrisches Faschingsfest in der Kita „Kinderglück“ Fernsdorf
Am Donnerstag, den 
12.02.2026, war’s so weit, die 
Kita stand Kopf – zur Faschings-
zeit.
Ob groß, ob klein, geschniegelt 
und fein, alle kamen verkleidet 
ins bunte Haus hinein.
Mit dem Lied „Gute Laune“ 
ging’s fröhlich los, da wackelten 
Beine und Herzen ganz groß.
Wir sangen und sprangen, wir 
lachten im Chor, der Fasching, 
der klopfte ganz laut an unser 
Tor.
Im Tanzkreis zeigten wir Kostüme her, von Prinzessin bis Löwe – 
und noch vieles mehr.
Danach zog der Duft durchs ganze Haus, das Buffet war eröffnet 
– oh welch ein Schmaus!
Gestärkt wurde getanzt zu Musik voller Schwung, die Kleinen wie 
Großen, die Alten wie Jung.
Wer basteln wollt´, blieb einfach kurz steh´n, Clownsnasen und 
Konfettikanonen entstanden wunderschön.
Im Mäuseraum ging’s lustig her, mit Spielen und Lachen – und 
noch viel mehr.
Doch dann fing sie an, ganz ohne Pause: die Polonaise – durchs 
ganze Hause!
Riesenlang war der närrische Zug und jeder wusste genau, was 
er singt und was er tut:
Zu „Der Zug hat keine Bremse“, ging es laut durch jeden Raum, 
da platzte vor Freude so mancher Clown.

Um 16 Uhr war´s dann endlich so weit, der Laufsteg entstand 
– bereit für den Streit um das beste Kostüm der Erwachsenen-
Schar. Die Kinder entschieden: Ihr seid alle wunderbar!
Ein Dank geht an unsere Eltern, das sagen wir klar, für Hilfe, 
Buffet und alles, was war.
Durch euer Engagement und die fröhliche Zeit wurde unser Fa-
schingsfest pure Heiterkeit.
Helau rufen wir laut, der Fasching ist vorbei, doch nächstes Jahr 
sind wir wieder närrisch dabei!

Das Team der Kita „Kinderglück“ Fernsdorf

In der Kita “Haus der Sonnenkinder“ am Gartenzaun,
kann man sich tolle Schneemänner anschau’n.
Sie schmelzen nicht weg,
bleiben schön an ihrem Fleck.
32 Stück an der Zahl,
die älteren Kinder haben sie selbst gestaltet
und sich dabei angestrengt total.
Die Kinder sind voll stolz
auf ihre Schneemänner aus Holz.

Auf diesem Wege ein großes Dankeschön,
soll an Familie Elstermann von der Tischlerei Bergunter in Gröb-
zig geh’n.
Sie waren so nett und schenkten uns die Latten,
damit wir was zum Basteln hatten.

Janet Bauer
Leiterin Kita „Haus der Sonnenkinder“
in Weißandt-Gölzau

Schulnachrichten/Kindergärten
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Bibliothek Gröbzig
Unsere Bibliothek hält nicht nur ein tolles Angebot von Büchern 
und anderen Medien für kleine und große Besucher bereit.
Verschiedene Präsentationen, Projekte, Aktionen und Veranstal-
tungen bereichern das Angebot über das ganze Jahr.
Im Februar war unser Motto „Alles rund um den Valentinstag“.
Hierfür hatten wir, neben einer Ausstellung, auch etwas Kleines 
zum Basteln vorbereitet.
Für unsere kleinen Besucher gab es außerdem viel zum Auspro-
bieren mit unseren spannenden Entdeckerboxen.
Ab März starten wir in die Frühlings- und Osterzeit.
Auch hier halten wir wieder ein tolles Angebot bereit … es erwar-
tet SIE eine große Vielfalt an Lektüre, Zeitschriften, Koch- und 
Bastelbücher und vieles mehr.
Natürlich wartet auch die eine oder andere Überraschung auf 
SIE.
Kommen SIE doch gerne einfach mal vorbei.

Eileen Dambeck

Faschingsveranstaltung der Volkssolidarität  
Ortsgruppe Edderitz

Im Dorfgemeinschaftshaus versammelten sich am 6. Februar 
rund 40 bunt kostümierte Seniorinnen und Senioren der Orts-
gruppe der Volkssolidarität Edderitz zu ihrer diesjährigen Fa-
schingsveranstaltung. Nach der Kaffeetafel mit den traditionellen 
Pfannkuchen hielten unter großem Beifall der Nachwuchs der 
Prinzengarde des Karnevalsvereins Werdershausen und das 
Kinderprinzenpaar in ihren schmucken Kostümen Einzug. Mit ei-
nem dreifachen WU-DE-SCHÖ eröffnete Frau Schwinghammer 
das Faschingsprogramm. Mit schwungvollen Tänzen erfreuten 
sie die Senioren und erhielten dafür viel Beifall. Die originellsten 
Kostüme wurden mit einem Präsent ausgezeichnet.

Verschiedenes

Welt-Down-Syndrom-Tag am 21.3.
Am 21.3. ist wieder Welt-Down-Syndrom-Tag. 
Der von den Vereinten Nationen anerkannte 
Internationale Tag für Menschen mit Down-
Syndrom wurde im November 2011 ins Leben 
gerufen und wird offiziell seit dem Jahr 2012 
gefeiert. Dieses Datum wurde dabei ganz be-
wusst ausgewählt. Es hat einen direkten Bezug 
zu der genetischen Besonderheit des Down-
Syndroms, vielen auch bekannt als „Trisomie 
21“. Menschen mit Down-Syndrom haben an-
statt der üblichen 46 Chromosomen ein zusätz-
liches, ein 47. Chromosom. Das Chromosom 21 ist bei ihnen 
nicht doppelt, sondern 3x vorhanden.
An diesem Tag kann es vorkommen, dass Sie öfters als viel-

leicht sonst üblich, Menschen sehen, die „Bunte 
Socken“ tragen. Bunte Socken gelten als Sym-
bol für den Welt-Down-Syndrom-Tag. Mit der 
Aktion „Bunte Socken“ wird auf die besondere 
Situation von Menschen mit Down-Syndrom 
aufmerksam gemacht. Die bunten Socken als 
Symbol haben dabei ebenfalls eine Bedeutung. 
Die Form der Chromosomen ähnelt nämlich 
der Form von Socken. Bunt sind diese, um die 
Einzigartigkeit eines jeden Menschen hervorzu-
heben.

Gern können auch Sie, Ihre Kinder und/oder Ihre Enkel am 
21.3. mit dem Tragen von „Bunten Socken“ ein Zeichen für Viel-
falt, Individualität und eine bunte Gesellschaft setzen!
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Vortrag von Herrn Dr. Geißler zum  
Thema „Klimawandel in Sachsen-Anhalt“

Um den Klimawandel in Sachsen-Anhalt geht es in einem öffent-
lichen Vortrag am 12. März ab 18 Uhr im Sport- und Kulturzent-
rum in Weißandt-Gölzau. 
Dr. Christoph Geißler vom Landesamt für Umweltschutz Sach-
sen-Anhalt blickt dabei auf die vergangenen Jahrzehnte zurück 
und zeigt die bereits sichtbaren Auswirkungen. 
Zudem wagt er einen Blick in die Zukunft: Was erwartet uns in 
den kommenden Jahren und Jahrzehnten? Welche Veränderun-
gen stehen bevor und wie werden sie unser tägliches Leben be-
einflussen?
Die Veranstaltung startet am 12.03.2026, um 18 Uhr, im Sport- 
und Kulturzentrum von Weißandt-Gölzau (Hauptstraße 31, 
06369 Weißandt-Gölzau). 
Der Eintritt ist kostenfrei.

Earth Hour 2026

Unsere Stadt macht den Himmel wieder sichtbar

Am 28. März 2026 um 20:30 Uhr beteiligt sich die Stadt Süd-
liches Anhalt an der weltweiten Earth Hour. Unter dem Motto 
„Unsere Stadt macht den Himmel wieder sichtbar“ setzen wir ge-
meinsam mit Millionen Menschen weltweit ein Zeichen für Klima-
schutz, Nachhaltigkeit und einen bewussten Umgang mit Licht.
Schon seit einigen Jahren verzichtet die Stadt Südliches Anhalt 
auf die nächtliche Beleuchtung öffentlicher Gebäude. Der Ver-
zicht auf unnötige Lichtemissionen ist fester Bestandteil unserer 
nachhaltigen Stadtentwicklung. Die Earth Hour ist für uns daher 
kein einmaliger Akt, sondern Ausdruck einer Haltung, die wir 
dauerhaft verfolgen.
Künstliches Licht ist aus dem modernen Leben nicht wegzu-
denken. Gleichzeitig weisen wissenschaftliche Untersuchungen 
darauf hin, dass zunehmende Lichtverschmutzung ökologische 
Auswirkungen haben kann. Sie beeinflusst nachtaktive Tiere, 
stört natürliche Lebensräume und verändert den Charakter des 
Nachthimmels. Ein verantwortungsvoller Umgang mit Beleuch-
tung trägt somit nicht nur zur Energieeinsparung bei, sondern 
auch zum Schutz von Umwelt und Biodiversität.
Die Stadt Südliches Anhalt setzt immer mehr auf energieeffizien-
te Straßenbeleuchtung, moderne LED-Technik mit angepasster 
Lichtfarbe sowie auf bedarfsgerechte Steuerungssysteme. Diese 
Maßnahmen senken dauerhaft den Energieverbrauch und redu-
zieren CO2-Emissionen, nicht nur für eine Stunde, sondern das 
ganze Jahr über.
Als Gelegenheit verstehen wir die Earth Hour, dieses kontinuier-
liche Engagement sichtbar zu machen und das Bewusstsein für 
nachhaltige Beleuchtung weiter zu stärken.
Wir laden alle Bürger herzlich ein, sich am 28. März um 20:30 
Uhr zu beteiligen und für eine Stunde auf nicht notwendige 
Beleuchtung zu verzichten.
Gemeinsam können wir dazu beitragen, dass der Sternenhim-
mel wieder erlebbar wird, als Zeichen für eine nachhaltige und 
lebenswerte Zukunft in unserer Stadt.
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Auf zum Osterfeuer in Reupzig 2026
Am Ostersamstag, dem 4. April 
2026, beginnt um 19.30 Uhr das 
Abbrennen des traditionellen Os-
terfeuers am Sportplatz in Reupzig.
Dazu sind alle Bewohner von  
Reupzig, Breesen, Storkau und 
Friedrichsdorf sowie auch Gäste 
herzlich willkommen.
Für das leibliche Wohl sorgt die 
Gaststätte Pfennig ab 18.00 Uhr.

Achtung!
Es besteht die Möglichkeit, Baum-
verschnitt für das Osterfeuer 
zum Sportplatz zu bringen (keine 
Baumstämme, Wurzeln bzw. che-
misch behandeltes Holz).
Dazu wird an zwei Terminen, jeweils am Samstag, 20.03.2026 
und 27.03.2026, zwischen 9.00 Uhr und 12.00 Uhr, das Holz 
von Vertretern des Vereins und der Freiwilligen Feuerwehr an-
genommen.

Außerhalb dieser Termine darf kein Holz gebracht werden.
Es laden ein:

Freizeit- und Kulturverein Reupzig e. V. und
die Freiwillige Feuerwehr Reupzig

…am 21.03.2026
14.00-17.00 Uhr

•
•
•

Halle

Bernburg

Wettin

Könnern

Aschersleben Köthen

Eisleben

Mansfeld
Rothenburg

Skisprung im Saaletal.

„Schnuppertraining für Anfänger“
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Töpferkunst, sorbische Ostereier, Korbwaren, Kinderkleidung, 
Geschenkartikel, Spezialitäten, Handarbeit aus dem Vogtland, 
Trockenfloristik und vieles mehr - es ist für jeden etwas dabei. 
Beim Köthener Ostermarkt ist die Verbindung von Kunst und 
Handwerk selbstverständlich und wird mit Leidenschaft gelebt. 
Schlendern, Stöbern, Menschen treffen, die Seele baumeln las-
sen und Genießen zeichnen den Markt aus.
Ein Bummel über den Köthener Ostermarkt lässt sich in diesem 
Jahr besonders gut mit einem Veranstaltungsbesuch verbinden. 
Am 22. März ist um 15.30 Uhr die Wissenschaftsshow „Knalleg-
ra“ mit Profesora Bummbastic als unterhaltsame und informative 
Show für Klein und Groß im Veranstaltungszentrum zu erleben.
Die Marktsaison im Schloss setzt sich fort mit dem Gartenmarkt, 
bei dem am 30. April ab 9 Uhr in die Köthener Innenstadt einge-
laden wird, wenn Händler am Holzmarkt und in der Schalauni-
schen Straße ihre Produkte rund um Garten und Haus anbieten.
Für den traditionellen Töpfer- und Handwerkermarkt müssen 
sich die Besucher in diesem Jahr etwas gedulden. Erstmals fin-
det dieser beliebte Markt im September statt. Am 19. und 20. 
September lassen sich wieder schöne Handwerkswaren und Ge-
töpfertes kaufen und bestaunen. Fortan wird dieser Markt immer 
am dritten Septemberwochenende ausgerichtet und Händler 
und Besucher in die Stadt locken. Der Marktreigen 2026 endet 
schließlich am dritten Advent, vom 11. bis 13. Dezember lässt die 
Schlossweihnacht den Schlosshof erstrahlen.
Für die Märkte in diesem Jahr können sich Händler und Erzeuger 
jederzeit beim Marktorganisator Falk Otto unter der Mail 
otto@schlosskoethen.de bewerben.

Osterfest und Osterfeuer

Am Ostersamstag wird es wieder ein Fest für die ganze Familie 
im Schloss Köthen und im Friedenspark geben. Das Gemein-
schaftsprojekt der Köthen Kultur und Marketing GmbH und der 
Freiwilligen Feuerwehr Köthen beginnt am 4. April ab 15 Uhr im 
äußeren Schlosshof. Die Gäste dürfen sich dort u.a. auf Hüpf-
burg, den Zirkus Clasen & Probst und Ponyreiten mit Wends 
Ranch aus Aken freuen. Es gibt Kinderschminken, Basteleien, 
ein Streichelgehege und fotografieren lassen kann man sich an 
diesem Nachmittag natürlich mit dem Osterhasen, der Süßigkei-
ten und Eier in seinem Korb hat. Für Speisen und Getränke sorgt 
das Cateringunternehmen Timo Wienicke aus Merzien. Zum Fi-
nale des bunten Programmes im äußeren Schlosshof setzt sich 
am Ostersamstag um 18.30 Uhr der Lampionumzug unter mu-
sikalischer Führung der Schalmeienkapelle Köthen und in Be-
gleitung der Jugendfeuerwehr Köthen in Bewegung und führt 
durch die Stadt bis zum Friedenspark. Das dortige Osterfeuer 
wird organisiert von der Freiwilligen Feuerwehr Köthen. Bereits 
eine Stunde vor dem Start des Osterfestes tanzen die Kinder der 
Tanzgruppe des Ludwigsgymnasiums „Die Häschenschule“ im 
großen Saal des Veranstaltungszentrums. Damit kehrt diese be-
liebte Geschichte nach mehrjähriger Pause und mit einem neuen 
Ensemble auf die Bühne zurück.
4. April / ab 15 Uhr / Osterfest / Äußerer Schlosshof / Eintritt frei

Die Musikschule „J. S. Bach“ Köthen heißt Sie auch im Jahr 2026 herzlich 
Willkommen, ein vielfältige Veranstaltungsprogramm zu erleben. Schauen Sie vorbei, 
wenn insbesondere unsere Nachwuchskünstler ihr Können auf großer Bühne zum 
Besten geben. Wir freuen uns auf Sie.

K
on
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rt

K
on
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rt

K
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ze
rt

K
on
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rt

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet sowie Vorort in der 
Touristeninformation und in der Musikschule.

Schloss Köthen | J. S. Bach-Saal

Musikschule Köthen 
2026

Musikschule „Johann Sebastian Bach“ Köthen
Schlossplatz 4
06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 213 068
E-Mail: ms-koethen@anhalt-bitterfeld.de
www.musikschule-johann-sebastian-bach.de
www.schlosskoethen.de/Veranstaltungen

Das Schlossconsortium unter der Leitung von Herrn Manfred Apitz, die 
Tanzgruppe des Ludwigsgymnasiums und Solisten präsentieren ein epochen-
und genreübergreifendes Programm mit Musik, Tanz und Gesang.

Nocturne im Kerzenschein | 25.04.2026 & 14.11.2026

Solisten, Ensembles, Kinderchor und Musikalische Früherziehung gestalten 
ein vielseitiges Konzert, u.a. mit Zeugnisübergabe für das Schuljahr 
2025/2026.

Sommerkonzert | 28.06.2026

Ein buntes Konzert für Vorschul- und Grundschulkinder mit Musik der 
Musikalischen Früherziehung, junger Solisten und Ensembles.

16. Zuckertütenkonzert | 17.09.2026

Das traditionelle Weihnachtskonzert der Musikschule mit Ensembles, Solisten 
und der Musikalischen Früherziehung in festlicher Atmosphäre.

Weihnachtskonzert | 06.12.2026

Neues aus dem Schloss Köthen

Ostermarkt eröffnet Marktsaison

Der Ostermarkt im Schloss Köthen ist alljährlich der Startschuss 
für die Marktsaison auf dem Schlossareal. Der beliebte Markt 
zum Saisonstart auf dem Köthener Schlossgelände lockt wie-
der zu einem Bummel und vorösterlichen Einkäufen besonderer 
Geschenke. Am 21. und 22. März, jeweils von 10 bis 17 Uhr, 
öffnet der Köthener Ostermarkt im äußeren Schlosshof und im 
Marstall seine Pforten. Köthener und Gäste aus nah und fern 
will der Markt mit seiner bunten Mischung aus handverlesenen 
Angeboten in toller Atmosphäre begeistern. Zwei Wochen vor 
dem Osterfest bietet sich so die Möglichkeit, nicht nur für den ei-
genen Bedarf zu stöbern, sondern auch kleine Geschenke oder 
Mitbringsel zu erstehen. Dass das Angebot breit gefächert ist, 
dafür sorgen regionale und überregionale Händler, bei denen 
Qualität und Tradition im Vordergrund stehen. Egal ob Schmuck, 
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begünstigten die Radikalisierung? Und wie gestaltete sich das 
Leben unter dem NS-Regime – für Mitläufer, für Profiteure, aber 
auch für Ausgegrenzte, Verfolgte und Verdrängte?
Nur eine Stunde später öffnen sich am 15. März, traditionell 
um 15 Uhr, die Türen zur monatlichen Führung durch die Neue 
Musicalien-Kammer. Instrumentenbauer und Sammler Georg 
Ott nimmt die Besucher wieder mit auf einen informativen Rund-
gang. Die Sammlung historischer Tasteninstrumente in der Neu-
en Musicalien-Kammer wird von Georg Ott seit der Jahrtausend-
wende aufgebaut, ist in zwei Jahrzehnten stetig gewachsen und 
richtet ihr Augenmerk im Laufe der Sammlungstätigkeit auf frühe 
Fortepiano-Instrumente. Sämtliche Instrumente in der Neuen 
Musicalien-Kammer wurden von Georg Ott aufwändig restauriert 
und wieder spielbar gemacht.
15. März / 14 Uhr / Führung in der Sonderausstellung „Gleich-
geschaltet – Köthen im Nationalsozialismus“ / Museen Schloss 
Köthen / Kartenpreis 7,50 €
15. März / 15 Uhr / Führung Neue Musicalien-Kammer / Schloss 
Köthen / Führung und Eintritt in die Museen 11 €

Profesora Bummbastic im Einsatz

Spannendes Wissen, ästhetische Showeinlagen und aufregende 
Wow-Effekte: So präsentiert „Profesora Bummbastic“ 90 Minu-
ten voller spektakulärer Experimente und zeigt am 22. März um 
15.30 Uhr im Veranstaltungszentrum Köthen, wie unterhaltsam 
Naturwissenschaft sein kann. Rauchringe fliegen durch die Luft, 
Wolken entstehen scheinbar aus dem Nichts und Laserstrahlen 
lassen Töne erklingen. Ist das Magie? Nein, für alles gibt es eine 
plausible Erklärung. Diese vermittelt für Klein und Groß die inter-
aktive Wissenschaftsshow „Profesora Bummbastic“ mit viel Witz 
und Charme und entführt so das Publikum auf eine Reise der 
Sinne. Zudem sorgen Mitmach-Interaktionen sowie der humanoi-
de Roboterassistent dafür, dass die ganze Familie auf eindrückli-
che Weise Phänomene aus Physik und Chemie entdecken kann.
22. März / 15.30 Uhr / „Knallegra“ mit Profesora Bummbastic / 
Veranstaltungszentrum Köthen / Karten ab 21,50 €

Veranstaltungen im Schloss Köthen
The Firebirds Burlesque Show

„The Firebirds Burlesque Show“ ist am 13. März um 19.30 Uhr 
wieder im Köthener Veranstaltungszentrum zu erleben. Auch 
2026 präsentiert diese Show mit neuem internationalen Cast 
ausgesuchte Künstlerinnen aus verschiedenen Ländern und 
verbindet Sinnlichkeit mit Anspruch und artistischen Höchst-
leistungen. Deutschlands erfolgreichste Burlesque-Revue „The 
Firebirds Burlesque Show“ präsentiert den exklusiven Burles-
questar Athena Beauvoir aus Großbritanien, die bezaubernde 
Miss Candice aus den USA und die italienische Stil-Ikone Rita 
Lynch. Verstärkt werden die Burlesquedamen durch die artisti-
schen Höchstleistungen von Vivian Spiral aus den USA und Ka-
trina Asfardi aus Lettand.
Diese wahrhaft reizenden, sündigen Damen treffen auf Deutsch-
lands heißeste Rock’n’Roll-Formation „The Firebirds“. Zusammen 
mit der australischen Ausnahmesängerin und Publikumsliebling 
Kiki de Ville bieten sie musikalisch zeitlos gutes Entertainment 
aus Klassikern der 50s & 60s, charmanten A-Cappella-Einlagen 
und jazzigen Momenten.
13. März / 19.30 Uhr / The Firebirds Burlesque Show / Veranstal-
tungszentrum Köthen / Karten ab 42 €

Zwei Führungen im Schloss
Wie verändert sich eine Stadt, wenn Demokratie endet und eine 
Diktatur beginnt? Wie sieht Alltag aus, wenn Angst und Kont-
rolle regieren? Und welche Spuren hat der Nationalsozialismus 
in Köthen hinterlassen? Diesen Fragen geht die neue Sonder-
ausstellung in den Museen im Schloss Köthen nach, in der es 
am 15. März um 14 Uhr eine Sonderführung mit den Kuratoren 
Christoph Erdmann und Christian Ratzel gibt. Die Schau „Gleich-
geschaltet – Köthen im Nationalsozialismus“ - zu sehen bis zum 
12. April - widmet sich den Jahren zwischen 1925 und 1945 – 
einer Zeit des Umbruchs, der Unsicherheit und schließlich der 
totalitären Kontrolle. Sie fragt nach den lokalen Folgen nationa-
ler Entwicklungen: Wie kam es zum Aufstieg der NSDAP in Kö-
then? Welche gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Umstände 
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Führung durch die Altstadt
Zu einer öffentlichen Stadtführung in Köthen wird am 4. April um 
13.30 Uhr eingeladen. Treffpunkt für den Rundgang durch die 
Altstadt und über das Schlossgelände ist der Innere Schlosshof 
vor der Tourist-Information. Beim 90-minütigen Spaziergang vor-
bei an Häusern aus Renaissance, Barock und Gründerzeit sind 
interessante und unterhaltsame Details über die Menschen, die 
die Mauern Köthens einst mit Leben füllten, zu erfahren.
4. April / 13.30 Uhr / Treffpunkt Touristinformation im Schloss / 
Kartenpreis 5 €

Isabel Varell und die alten Zeiten

Wer oder was ist Isabel Varell? Oder besser gefragt: was ist 
sie nicht? Bühnenpräsenz mit Leichtigkeit sowieso. Und dann? 
Sängerin, Fernsehmoderatorin, Schauspielerin, Musicaldarstel-
lerin und Buchautorin. Die Varell passt einfach in keine Schub-
lade. Isabel Varell das sind Lebenslust, Leidenschaft und Liebe. 
Und genau darum geht es in Isabel Varells neuem Bühnen-
programm „Die guten alten Zeiten sind jetzt“, mit dem sie am  
11. April um 19.30 Uhr im Veranstaltungszentrum Köthen zu erle-
ben ist. Isabel Varell erzählt und singt mit ihrer charmant einneh-
menden und humorvoll augenzwinkernden Art sehr persönlich 
über das Leben, die Menschen und die Liebe, über Hochs und 
Tiefs, schmerzliches Loslassen und das Scheitern als Chance. 
Keine Herausforderung ist ihr zu groß, erst recht nicht das Äl-
terwerden. Im früheren Leben war sie eine Ameise und kennt 
die Phasen des Lebens mit „Peitsche ohne Zuckerbrot“. Mit ton-
nenweiser Zuversicht erzählt und singt sie von der kleinen Bar in 
Paris und deren Menschen in der Rue Lamarck und von der Ein-
samkeit am Ballermann und betreutem Trinken. Das „Rezept Va-
rell“ gibt es an diesem Abend ohne vorherigen Arztbesuch gratis. 
Man erfährt, wie man drei Kilo Angst loswird und welches Varells 
zehn Gebote für ein glückliches Älterwerden sind. Freuen Sie sich 
auf einen humorvollen, wie auch sehr bewegenden Abend. Am 
Klavier wird die Künstlerin von Christian Heckelsmüller begleitet.
11. April / 19.30 Uhr / Isabel Varell / Veranstaltungszentrum Kö-
then / Vorverkauf 29,50 €

Freuen Sie sich bereits jetzt auf weitere Veranstaltungen im 
Schloss Köthen und sichern Sie sich Karten im Vorverkauf:
19. April | Wladimir Kaminer
23. April | Zärtlichkeiten mit Freunden

Karten für alle Veranstaltungen unter www.reservix.de, an al-
len Reservix-Verkaufsstellen und in der Touristinformation im 
Schloss, Telefon 03496 70099260, sowie unter 
www.schlosskoethen.de.

Zauber der Travestie

Mann oh Mann… oder doch Frau... oder was? In der Show „Zau-
ber der Travestie – das Original“ wird dem Publikum am 28. März 
um 19.30 Uhr im Köthener Veranstaltungszentrum der Kopf or-
dentlich verdreht. Die schräg-schrille, andere Revue mit nam-
haften Künstlern aus den bekanntesten Kabaretts Deutschland 
verzaubert die Sinne. Geboten werden fantastische Show Acts, 
Livegesang der Extraklasse und reinster Augenschmaus. Ob es 
sich bei den hinreißenden Damen wirklich nur um Männer han-
delt... das bleibt das wohlgehütete Geheimnis dieser schillernden 
Show voller Paradiesvögel. Empfohlen ab 16 Jahre.
28. März / 19.30 Uhr / Zauber der Travestie / Veranstaltungszen-
trum Köthen / eventuell Restkarten 35,50 €

Die Häschenschule

„Hasenhans und Hasengretchen gehen lustig Pfot‘ in Pfötchen 
um die sechste Morgenstund‘ durch den bunten Wiesengrund.“ 
Mit diesem Vers von Albert Sixtus machen sich die Hasenkinder 
auf den Weg zur Häschenschule. Alle wollen fleißig lernen, nur 
Hasenhans hat stets Unsinn im Kopf. Mit einer lustigen Mischung 
aus neuen Versen und bunten Tänzen präsentiert das Tanzen-
semble des Ludwigsgymnasiums Köthen zum Osterfest am 4. 
April, um 14 Uhr, im Köthener Veranstaltungszentrum nach einer 
mehrjährigen Pause wieder „Die Häschenschule“. An der Pro-
duktion unter der Leitumg von Ute Schröder wirken 35 Kinder 
und Jugendliche von 4 bis 18 Jahren mit. Seit Dezember proben 
sie wöchentlich für die Neuinszenierung. Die Hauptrollen (Spre-
cher) übernehmen Erwachsene.
4. April / 14 Uhr / Die Häschenschule / Veranstaltungszentrum 
Köthen / Kinder bis 12 Jahre 7 € / Erwachsene 10 €

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/3082
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Wir gratulieren

Folgenden Bürgerinnen und Bürgern  Folgenden Bürgerinnen und Bürgern  
gratulieren wir recht herzlich zum Geburtstag  gratulieren wir recht herzlich zum Geburtstag  

und wünschen alles Guteund wünschen alles Gute
Stadt Südliches Anhalt
Ortsteil Edderitz
Baum, Jutta �  zum 90. Geburtstag
Herrmann, Verena �  zum 70. Geburtstag
Lehmann, Günter �  zum 75. Geburtstag
Michael, Elisabeth �  zum 70. Geburtstag
Mußdorf, Otto �  zum 70. Geburtstag
Wehlmann, Birgit �  zum 70. Geburtstag
Ortsteil Fernsdorf
Dann, Siegfried �  zum 70. Geburtstag
Ortsteil Fraßdorf
Stöhr, Birgit �  zum 70. Geburtstag
Weber, Sybille �  zum 75. Geburtstag
Ortsteil Gnetsch
Krause, Angelika �  zum 75. Geburtstag
Ortsteil Görzig
Uhlemann, Rainer �  zum 70. Geburtstag
Weinberg, Sigrid �  zum 85. Geburtstag
Ortsteil Gröbzig
Krebs, Ursula �  zum 85. Geburtstag
Lange, Beate �  zum 70. Geburtstag
Schlimme, Veronika �  zum 75. Geburtstag
Westphal, Monika �  zum 75. Geburtstag
Ortsteil Großbadegast �
König, Barbara �  zum 70. Geburtstag
Peiser, Bernhard �  zum 75. Geburtstag
Ritter, Paul �  zum 85. Geburtstag
Ortsteil Hinsdorf
Bothe, Achim �  zum 70. Geburtstag
Köhler, Karl-Heinz �  zum 70. Geburtstag
Perlberg, Elfriede �  zum 90. Geburtstag
Ortsteil Libehna
Koch, Ernst �  zum 80. Geburtstag
Ortsteil Maasdorf
Hartlieb, Erika �  zum 90. Geburtstag
Ortsteil Piethen
Pulst, Harald �  zum 70. Geburtstag
Ortsteil Quellendorf
Berger, Peter �  zum 75. Geburtstag
Koceja, Norbert �  zum 70. Geburtstag
Lehmann, Margitta �  zum 70. Geburtstag
Ortsteil Radegast
Gravenhorst, Dieter �  zum 85. Geburtstag
Roth, Regina �  zum 70. Geburtstag
Steinmetz, Dagmar �  zum 75. Geburtstag
Ortsteil Riesdorf
Lincke, Erika �  zum 85. Geburtstag
Römer, Reinhard �  zum 75. Geburtstag
Ortsteil Trebbichau a.d. Fuhne
Sommermeyer, Inge �  zum 70. Geburtstag
Ortsteil Weißandt-Gölzau
Frohberg, Walter �  zum 85. Geburtstag
Pielert, Lydia �  zum 75. Geburtstag
Zander, Aribert �  zum 85. Geburtstag
Ortsteil Werdershausen
Hörnicke, Heimo �  zum 75. Geburtstag
Mußdorf, Peter �  zum 70. Geburtstag
Palica, Marion �  zum 70. Geburtstag
Ortsteil Wörbzig
Fritzsche, Erika �  zum 80. Geburtstag
Ortsteil Zehmigkau
Meiling, Hans-Jürgen �  zum 80. Geburtstag

Einige Geburtstage werden auf Wunsch nicht veröffentlicht.

Zum Ehejubiläum gratulieren wir  
ganz herzlich folgenden Ehepaaren

Am 06.03.2026 zum 50. Hochzeitstag
Siegried und Günter Jachade,

Ortsteil Fernsdorf.

Am 06.03.2026 zum 50. Hochzeitstag
Iris und Werner Lehmann,

Ortsteil Gnetsch.

Am 06.03.2026 zum 50. Hochzeitstag
Ilona und Roland Schulze,
Ortsteil Weißandt-Gölzau.

Am 20.03.2026 zum 50. Hochzeitstag
Marlies und Rudi Fischer,

Ortsteil Radegast.

Am 20.03.2026 zum 50. Hochzeitstag
Regina und Horst Weidig,

Ortsteil Radegast.

Für die weiteren gemeinsamen Ehejahre viel Gesund-
heit und alles erdenklich Gute.

Nach Redaktionsschluss eingegangen


